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Liebe Vereinsmitglieder,

wir freuen uns, Euch heute mit unserem 1. Vereins-Newsletter über unsere Ar-
beit der vergangenen Monate informieren zu können. Seit der Feststellung der 
Gemeinnützigkeit im Mai diesen Jahres hat sich viel getan. 

1. Antrags- und Unterstützungsverfahren
Im Vorstand haben wir uns über das Verfahren der Einzelfallunterstützung ver-
ständigt und damit ein transparentes Verfahren sichergestellt. Dafür haben wir 
ein  Antragspapier entwickelt, dass unter helfenhilftpunkt@icloud.com angefor-
dert werden kann.
Inzwischen wurden die ersten Anträge zur Einzelfallhilfe gestellt, beschlossen 
und erledigt.
Antrag1: Für eine traumatisierte Frau aus Eritrea wurden 400 Euro Unterstüt-
zung beschlossen zur Teilbegleichung von Rechtsanwaltskosten. Die Frau war 
vier Jahre im Kirchenasyl und hat nun die Anerkennung der Asyleigenschaft 
bekommen.
Antrag 2: Für eine Frau aus Äthiopien wurden die Kosten für ein psychologi-
sches Gutachten in Höhe von 500 Euro übernommen. Die Frau ist schwer de-
pressiv und soll nach Italien abgeschoben werden. Dort hatte sie auf der Flucht 
sexuelle Übergriffe erlebt.
Abgelehnt wurde Antrag 3: Übernahme von Fahrtkosten zur antirassistischen 
Parade nach Berlin.
Antrag 4: Für einen sehbehinderten und stark schwerhörigen Mann aus So-
malia wurden Dolmetscherkosten in Höhe von 120 Euro übernommen. Zur 
Vorbereitung einer Petition war die Übersetzung während eines Arztbesuches 
notwendig geworden. Der Mann soll nach Italien abgeschoben werden.
Antrag 5: Hier wurde die Vorfinanzierung eines Jahres-Schülertickets beschlos-
sen. Hier konnte jedoch eine andere, günstigere Finanzierung für den Antrag-
steller gefunden werden.
Antrag 6: Für eine junge Frau aus dem Irak wurden die Kosten für Outlook und 
Kasparsky, einen Drucker und eine Maus übernommen in Höhe von 238 Euro.
Ein Laptop wurde dankenswerter Weise aus dem Fundus der IG Metall FB IT 
gestiftet. Die Frau benötigt den Laptop zur Unterstützung ihrer Ausbildung zur 
Einzelhandelskauffrau.
Antrag 7: Hier wurde um Unterstützung für die Rückzahlung von Familienkre-
diten gebeten, die aufgrund einer Familienzusammenführung entstanden sind. 
Dies wurde abgelehnt, der Familie aber mögliche Unterstützung beim Erwerb 
von Schulbüchern in Aussicht gestellt. Die fünfköpfige Familie lebt von Hartz 
IV.

Insgesamt wurden 1.258 Euro in Einzelfallunterstützungen bis heute ausge-
zahlt.
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2. Projektgelder
Wir haben Projektgelder zur Unterstützung der Arbeit der Beratungsstelle für 
Geflüchtete beantragt und bekommen.
Der Verein hat bei der Hesselbach-Stiftung zwei Anträge eingereicht zur Unter-
stützung der Arbeit in der Beratungsstelle für Geflüchtete. Bewilligt wurde ein 
Antrag für kostenlose Rechtsberatung durch einen Anwalt für 2017 in Höhe von 
15.000 Euro und 2018 in Höhe von 30.000 Euro. Damit wird eine wöchentlich 
stattfindende Rechtsberatung für die geflüchteten Ratsuchenden sichergestellt.
Seit Juli diesen Jahres wurden über 60 Rechtsberatungen durchgeführt. Die 
Themen reichen von Asylanträgen über Strafverfahren wegen Totschlags bis In-
kassoverfahren und Fragen des Leistungsbezugs und Kautionrückforderungen.

Ein weiterer Antrag zur Unterstützung des Deutschunterrichts in der Beratungs-
stelle für Geflüchtete wurde bewilligt. Dafür konnte ein junger, engagierter Stu-
dent gewonnen werden, der dreimal in der Woche den Deutschunterricht in der 
Beratungsstelle für Geflüchtete unterstützt. Dafür wurden für Juli bis Dezember 
2017 3.500 Euro und 1.000 Euro für Lernmaterial  sowie für 2018 weitere 6.500 
Euro und weitere 1.000 Euro an Lernmaterial bewilligt. Damit kann sichergestellt 
werden, dass der niedrigschwellige Deutschunterricht kontinuirlich fortgesetzt 
werden kann. Der Deutschunterricht findet täglich von 9.30 - 12.30 Uhr statt, an 
zwei Tagen die Woche von 13.00 bis 15.00 Uhr und ist sehr gut besucht.

3. Tolle Unterstützung
Unsere Arbeit findet Untersützung! Für die Bereitstellung von Räumlichkeiten im 
main_forum für Dreharbeiten des hr wurden dem Verein die Unkostenpauschalen 
für die Dreharbeiten an drei Tagen zur Verfügung gestellt. Insgesamt 2.500 Euro! 
Die Ausstrahlung des Films „Hit Mom“ ist am 13. Dezember 2017 im ARD um 
20.15 Uhr. Aktuell sind weitere Dreharbeiten zu einem neuen Film „Wut“ für den 
5. und 10. Dezember 2017 angesetzt. Auch für diese Dreharbeiten sollen die 
Unkostenpauschalen dem Verein zur Verfügung gestellt werden.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Treuhandgesellschaft IGEMET, die den 
Erlös des Verkaufs von Büromöbeln in Höhe von 300 Euro dem Verein zur 
Verfügung gestellt hat.

Liebe Vereinsmitglieder, der Verein wächst seit dem Sommer wöchentlich und 
das freut uns sehr. Mit sehr geringem Verwaltungsaufwand durch geschaffene 
Synergien können wir sicherstellen, das der Verein mit seinen Mitteln und Mög-
lichkeiten für die Menschen das Sinnstiftenste ermöglicht, vor allem aber eine 
Chance auf ein würdiges Dasein in unserem Land.

In diesem Sinn wünschen wir eine friedliche Weihnachtszeit, erholsame 
Feiertage und für das neue Jahr 2018 Glück, Gesundheit und Frieden in der 
Welt.
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Vorhaben für 2018:

Menschen helfen!

Gewinnung von 
Mitgliedern

Aufbau einer 
Homepage

mediale Präsenz

Zitat:

Es heißt, 
Aufmerksamkeit sei 
die reinste Form der 

Großzügigkeit. Und ist 
es nicht genau das, 

um was es bei großen 
Gesten geht? Sich die 
Zeit nehmen und sich 

Mühe geben, 
den Menschen und 
Leidenschaften, die 

uns am Herzen 
liegen, unsere 

Aufmerksamkeit zu 
widmen.


